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Terminhinweise

Wiederholung
Donnerstag, 7. September, 11 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Pressekonferenz „Bayern vor dem Besuch von Papst Benedikt XVI.”. Es
sprechen: Kardinal Friedrich Wetter, Erzbischof von München und Freising,
Wilhelm Schraml, Bischof von Passau, Gerhard Ludwig Müller, Bischof
von Regensburg, Ministerpräsident Dr. Edmund Stoiber, Oberbürgermei-
ster Christian Ude.
Achtung Redaktionen: Einlass nur mit Presseausweis.

Montag, 11. September, 11 Uhr, Grütznerstube im Rathaus

Pressekonferenz zum Schulbeginn 2006/2007 mit Stadtschulrätin Elisa-
beth Weiß-Söllner und dem Fachlichen Leiter des Staatlichen Schulamts,
Schulamtsdirektor Günter Gramsamer. Themen sind u.a.: Schüler- und
Klassenzahlen, Lehrerversorgung, Ganztagsangebote und -schulen, päd-
agogische Neuerungen und Schwerpunkte.

Montag, 11. September, 14.30 Uhr, Grünbauerstraße 21

Stadtrat Dr. Reinhard Bauer (SPD) gratuliert dem Münchner Ehepaar
Maria und Franz Schwerer im Namen der Stadt zur Eisernen Hochzeit.

Bürgerangelegenheiten

Mittwoch, 13. September, 17.30 bis 19 Uhr,

BA-Büro, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1 b

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 12 (Schwabing - Freimann)
mit dem Vorsitzenden Werner Lederer-Piloty.

Mittwoch, 13. September, 18 Uhr,

Kulturhaus Ramersdorf-Perlach, Hanns-Seidel-Platz 1

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 16 (Ramersdorf - Perlach)
mit dem Vorsitzenden Klaus Bode.

Mittwoch, 13. September, 19 Uhr,

Kulturhaus Ramersdorf-Perlach, Hanns-Seidel-Platz 1

Sitzung des Bezirksausschusses 16 (Ramersdorf - Perlach).
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Meldungen

Erörterung der Planung 2. S-Bahn-Stammstrecke

im Abschnitt 1 München West

(6.9.2006) Die im Anhörungsverfahren zur Planfeststellung für die 2. S-
Bahn-Stammstrecke – Planfeststellungsabschnitt 1 München West – Be-
reich Laim bis Karlsplatz mit Haltepunkt Hauptbahnhof (Planung der DB
Projekt Bau GmbH) rechtzeitig erhobenen Einwendungen und die Stellung-
nahmen der Träger öffentlicher Belange werden unter Leitung der Regie-
rung von Oberbayern von Mittwoch, 13. September, bis Freitag, 22. Sep-
tember (außer 21. September), jeweils ab 9 Uhr im Bayerischen Landes-
amt für Steuern, Sophiensaal, Sophienstraße 6, 80335 München (barriere-
freier Zugang über den Neubau der Arcostraße 2) erörtert. Der Terminplan
der Anhörungsbehörde sieht folgenden Ablauf vor:
– am 13. September:

für die Landeshauptstadt München, die Stadtwerke München Infra-
struktur GmbH und die Stadtwerke München GmbH – Verkehr;

– am 14. September:
für die anderen Träger öffentlicher Belange und die Behindertenverbän-
de;

– am 15. September:
für die von den Rechtsanwaltskanzleien Arnold & Beimes, CMS Ha-
sche Sigle, Consilia, Diehl & Dohna vertretenen privaten Einwendungs-
führer;

– am 18. September:
für die von den Rechtsanwaltskanzleien Labbé & Partner, Quiring-Si-
mon-Frick, Stewering, Wagensonner-Luhmann-Breitfeld-Helm vertrete-
nen privaten Einwendungsführer;

– am 19. September:
private Einwendungsführer,
Einwendungsführer ohne Anwalt/Nachnamen/Firmennamen/Verein mit
Anfangsbuchstaben A – I des jeweiligen Einwendungsführers;

– am 20. September:
private Einwendungsführer,
Einwendungsführer ohne Anwalt/Nachnamen/Firmennamen/Verein mit
Anfangsbuchstaben J – R des jeweiligen Einwendungsführers;

– am 22. September:
private Einwendungsführer,
Einwendungsführer ohne Anwalt/Nachnamen/Firmennamen/Verein mit
Anfangsbuchstaben S – Z des jeweiligen Einwendungsführers;
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– am 25. September:
bei Bedarf in der Regierung von Oberbayern, Raum 5.317, Maximilian-
straße 39, 80538 München.

Die Erörterung ist nicht öffentlich. An ihr können die Einwendungsführer,
die Betroffenen, Behörden, Verbände und der Träger des Vorhabens teilneh-
men. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Das Anhö-
rungsverfahren zu diesem Planfeststellungsabschnitt ist mit Abschluss
der Verhandlung beendet. Weiteres kann der formellen Bekanntmachung
entnommen werden (im Amtsblatt der Landeshauptstadt München vom
30. August 2006 und am 31. August 2006 als Hinweis im Münchner Mer-
kur und in der Süddeutschen Zeitung).

Anmeldung für die Zukunftskonferenz

Münchner Kinder- und Familienforum

(6.9.2006) „Welches Wohnumfeld brauchen Kinder und Familien, um sich in
der Stadt wohl zu fühlen? Wie lassen sich Beruf und Familie besser ver-
einbaren? Wie lässt sich die Betreuung der Kinder verbessern? Warum
gibt es so wenige Spiel- und Bewegungsflächen für ältere Kinder und Ju-
gendliche? Das Leben in München ist teuer. Wie lässt es sich als Familie
dennoch gut hier leben?”
Diese und andere Fragen sind Thema der Zukunftskonferenz für ein kinder-
und familienfreundlicheres München im Oktober. Eingeladen sind rund 350
Mütter und Väter mit Kindern sowie Vertreter aus Politik, Verwaltung, Wirt-
schaft, Kirchen, Vereinen und Verbänden. Gemeinsam werden erste kon-
krete Projekte für München als Kinder- und Familienstadt angestoßen. The-
ma wird auch sein, wie eine erfolgversprechende Interessenvertretung für
Familien in München aussehen könnte.
Das 1. Münchner Kinder- und Familienforum findet am 7. und 8. Oktober in
der Lincolnschule im Fasangarten statt (17.Stadtbezirk). Die Zeiten: Sams-
tag, 9.30 bis 17 Uhr (mit informellem Abschluss als Möglichkeit) sowie
Sonntag, 9.30 bis ca. 14 Uhr.
An dem Wochenende herrscht Werkstatt-Atmosphäre. Entlang der 15
wichtigsten Themen für Familien in München, die im Rahmen der Öffent-
lichkeitsphase und in den Vorbereitungsrunden entstanden sind, wird in
großen und kleinen Gruppen diskutiert und entwickelt, was konkret pas-
sieren muss, um München als Kinder- und Familienstadt noch attraktiver
zu machen. Alle großen und kleinen Anliegen von Münchner Familien ha-
ben hier Platz. Doch es wird nicht nur geredet und phantasiert: Am Ende
dieser anderthalb spannenden Tage sollen konkrete Projekte auf den Weg
gebracht sein, soll es Verantwortliche in der ganzen Stadtgesellschaft ge-
ben, die gemeinsam mit anderen Interessierten zu „ihrem” Thema weiter
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arbeiten werden. Das können kleine, überschaubare Projekte im Stadtteil
sein. Oder große Dinge, die die ganze Stadt betreffen. Jeder und jede kann
sich mit seinen Belangen einbringen, Vorschläge und Lösungen entwickeln,
die dann zeitnah und alltagstauglich umgesetzt werden sollen.
Es gibt 15 Themenschwerpunkte, jeweils mit Impulsreferat und Moderati-
on.
– Bildung für alle
– kinder- und familiengerechte Schulen (Ganztagesangebote)
– bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf
– Integration Behinderter
– gesundes Pausenbrot, gesunde Schulverpflegung
– Gesundheit und Wohlbefinden rund um die Geburt
– Familienarmut verhindern
– kinder- und familienfreundliches Wohnen
– Gewaltprävention schon ab Kleinkindalter
– Kinderbetreuung
– bessere Vernetzung, Kooperation und Information
– Interessenvertretung für Familien in München (Aktionsbündnis)
– Spiel- und Bewegungsangebote für ältere Kinder und Jugendliche
– Mobilität und Verkehrssicherheit für Kinder
– Unternehmen für Familien im Stadtteil – und umgekehrt
Daneben ist aber auch Platz für Eiliges, Wichtiges und Unvorhergesehe-
nes.
Für Kinder und Jugendliche gibt es ein eigenes Angebot zum aktiven Mit-
machen. Kleine Kinder (ab acht Monaten) und alle anderen Mädchen und
Jungen, die sich nicht aktiv beteiligen können oder wollen, werden gut be-
treut.
Anmeldung bis 22. September

Eine Anmeldung ist bis zum 22.09.2006 erforderlich. Sollte es mehr Anmel-
dungen als Plätze geben, wird die Teilnahme ausgelost.
Mit diesem 1. Münchner Kinder- und Familienforum endet die Öffentlich-
keitsphase zur Leitlinie Kinder- und Familienpolitik. Alle Ergebnisse werden
im Januar 2007 dem Stadtrat zur Beschlussfassung vorgelegt und sollen
dann in ein „Aktionsbündnis für Kinder und Familien in München” münden.
Nähere Informationen: Kinderbeauftragte der Landeshauptstadt München,
Jana Frädrich, Telefon 2 33-4 95 55, kinderbeauftragte.soz@muenchen.de.
Die Anmeldekarte gibt es auch im Internet unter www.muenchen.de/familie

Anmeldestart bei der Volkshochschule für Herbst/Winter 2006/2007

(6.9.2006) Am Samstag, 9. September, 9 Uhr, beginnt an der Münchner
Volkshochschule (MVHS) die Anmeldung für das neue Semester Herbst/

http://www.muenchen.de/familie
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Winter 2006/2007. Von 9 bis 19 Uhr ist die persönliche, telefonische und
schriftliche Anmeldung in allen Anmeldestellen der Münchner Volkshoch-
schule möglich. Online-Anmeldung unter www.mvhs.de
Am 9. September werden im Gasteig und in den Stadtbereichen ab 8 Uhr
Nummern ausgegeben. Im Gasteig wird an diesem Tag als Extra-Service
ein kostenloser Beratungsdienst angeboten: Während der gesamten An-
meldezeit stehen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der MVHS in den Fach-
gebieten für Fragen und Infos zur Verfügung.
Im neuen Semester stehen rund 7.000 Kurse und Veranstaltungen in unter-
schiedlichen Bereichen zur Auswahl: Ob Fremdsprachen (45 in diesem Se-
mester), EDV, Berufliche Weiterbildung, Gesundheitsbildung, Literatur, Mu-
sik, Theater, Tanzen, Künstlerisches Gestalten, Seniorenbildung, die VHS
im Museum, Fotografie, Junge Volkshochschule – das Angebot ist groß
und vielfältig.
Außerdem lockt die MVHS im Herbst mit mehreren Aktionstagen: dem
Gesundheitstag im Osten am 23. September, dem 25-jährigen Jubiläum
des Stadtbereichzentrums Süd am 24. September und der Beteiligung der
Münchner Volkshochschule am großen Aktionstag „Da sein für München”
der Landeshauptstadt München am 7. Oktober.
Die Anmeldung ist das ganze Semester über möglich. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 4 80 06-61 88 oder info@mvhs.de

Glockenspiel am Samstag um 17 Uhr fällt aus

(6.9.2006) Am Samstag, 9. September, fällt um 17 Uhr aufgrund des
Papstbesuchs des Glockenspiel im Rathausturm aus.

EQUAL-Projekt „Fit für die Übergabe” lädt zum Infoabend

(6.9.2006) Das Team des EQUAL-Projekts „Fit für die Übergabe” unter-
stützt ab Herbst 2006 wieder Einzelhändler dabei, konkrete Schritte für die
Unternehmensübergabe durchzuführen. Interessierte Einzelhändler kön-
nen sich am 19. September um 20 Uhr im Referat für Arbeit und Wirt-
schaft, Herzog-Wilhelm-Straße 15, über das Projekt informieren. Die
EQUAL-Entwicklungspartnerschaft „MünchenKompetent - Kompetenzent-
wicklung im Großraum München“ ist ein Zusammenschluss von 14 ar-
beitsmarktpolitischen Institutionen aus dem Großraum München.
Die Gesellschaft für Ausbildungsforschung und Berufsentwicklung (GAB
München) richtet sich mit dem Pilotprojekt „Fit für die Übergabe” vor allem
an kleine und mittlere Einzelhändler, die ihr Unternehmen heute schon für
eine, vielleicht noch ferne Übergabe vorbereiten wollen. Im Rahmen des
Projektes werden die Teilnehmer bei konkreten Schritten in Richtung Über-
gabe begleitet. Dazu wählt sich jeder Einzelhändler ein individuelles Ver-

http://www.info@mvhs.de/
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besserungsprojekt, das er innerhalb eines halben Jahres in seinem Unter-
nehmen umsetzen will (einen Nachfolger einarbeiten, die familieninterne
Nachfolge regeln etc.). Hierbei wird er fachlich unterstützt. Zudem profitie-
ren die Teilnehmer vom kollegialen Austausch mit Einzelhändlern, die vor
der gleichen Herausforderung stehen.
Dass dieses praxisnahe Konzept Erfolg hat, zeigen die Rückmeldungen
aus der laufenden ersten Lerngruppe.  „Ich bin begeistert von unseren Ver-
besserungen” sagt Monika Demgen, Geschäftsführerin des Biomarkts im
Stemmerhof, die ihre Mitarbeiter jetzt stärker bei Führungsaufgaben einbe-
zieht. „Bei den Mitarbeitern ist angekommen, dass es vom Einzelnen ab-
hängt. Es kamen etliche Verbesserungsvorschläge. Insgesamt haben wir
sehr viel Klarheit gewonnen und unser Profil ist deutlicher geworden.”
Das Projekt „Fit für die Übergabe” wird im Rahmen der EU-finanzierten
EQUAL- Entwicklungspartnerschaft „MünchenKompetent” des Referats
für Arbeit und Wirtschaft durchgeführt. Dadurch entstehen den teilneh-
menden Einzelhändlern nur geringe Kosten (25 Euro pro Treffen) im Rah-
men der Selbstbeteiligung.
Anmeldungen zum Informationsabend können  bis zum 12. September
formlos bei Projektleiter Peter Rudolf unter 24 41 791-21 oder peter.rudolf
@gab-muenchen.de eingereicht werden.

Infoabend im Rathaus:

„Ethisch-ökologisches Investment – die Chancen für Anleger”

(6.9.2006) Die Münchner Agenda 21 lädt in Zusammenarbeit mit der Um-
welt-Akademie zu einem Vortragsabend ein, der über die Chancen - und
Risiken - eines ethischen und ökologischen Investments informiert. Die
Veranstaltung findet am Freitag, 29. September, im Kleinen Sitzungssaal
im Rathaus am Marienplatz statt. Beginn ist um 19 Uhr (Dauer: zirka zwei
Stunden).
An die Begrüßung und Einführung durch den Referenten für Gesundheit
und Umwelt, Joachim Lorenz, Referent für Gesundheit und Umwelt,
schließen sich drei Fachvorträge an:
Dr. Christoph Schwingenstein, Vorstand der Umwelt-Akademie e.V., ist
durch sein langjähriges Engagement einer der führenden Akteure im Be-
reich der ethisch-ökologischen Geldanlagen. Er setzt sich für die Verbrei-
tung dieser Form der Vermögensanlagen ein und ist in zahlreichen Beiräten
von Finanzinstitutionen tätig.
Dr. Elisabeth Höller, Gründerin und Leiterin der Dr. Höller Vermögensver-
waltung und der Invera Research Agentur in Zürich, verfügt über langjähri-
ge Erfahrung im Umgang mit ethischen Investment-Fragen. Am Beispiel
des ethischen Anlagefonds „Prime Value” und des Rating-Verfahrens von
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Invera stellt sie die Methoden zur Beurteilung und Einstufung von Unter-
nehmen vor.
Georg Schweisfurth, Gründer der Biosupermärkte „Basic AG”, erläutert,
welche Ziele sein Unternehmen verfolgt. Er spricht über das Umweltma-
nagement und die Strategie des Unternehmens und über eine nachhaltige
Gestaltung der Beziehungen eines Unternehmens gegenüber den Mitar-
beitern, den Kunden und den Lieferanten.
In der abschließenden Diskussion stellen die drei Referenten die Möglich-
keiten ethisch-ökologischer Geldanlagen vor und beantworten die Fragen
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Es wird um Anmeldung gebeten per
eMail an agendaeinewelt.rgu@muenchen.de – oder telefonisch bei Heinz
Schulze unter der Telefonnummer: 2 33-4 75 61, der Eintritt ist frei.

Tag des Offenen Denkmals: Historisches Grün in der Maxvorstadt

(6.9.2006) Die für Samstag, 9. September, angekündigte Exkursion „Histo-
risches Grün beidseits der Ludwigstraße” des Bezirksausschusses Max-
vorstadt unter Leitung von Klaus Bäumler muss wegen des Papstbesu-
ches abgesagt werden. Hierauf wird wegen vieler Anfragen erneut hinge-
wiesen. Die Exkursion wird voraussichtlich im Frühjahr 2007 durchgeführt.
Dennoch sind drei wichtige historische Grünobjekte in der Maxvorstadt an
diesem Tag zu besichtigen.
Garten der Akademie der bildenden Künste

Öffnung zwischen 11 und 16 Uhr. Führungen durch die Gartenarchitektin
Dr. Amrei Mosbauer, Zugang über den Bereich Akademie-/Türkenstraße,
entgegen der Ankündigung nicht über Ludwig-/Leopoldstraße.
Amrei Mosbauer restaurierte den Akademie-Garten entsprechend den
Plänen des Gartenarchitekten Max Kolb (1829 - 1915). Erstmals nach der
Wiederherstellung ist der Akademie-Garten am Tag des Offenen Denk-
mals für Besucher offiziell freigegeben.
Garten des Palais Seyssel d’Aix (Französisches Kulturinstitut),

Kaulbachstraße 13

Entgegen der Ankündigung ist der Garten am Tag des Offenen Denkmals
nicht bis 19 Uhr, sondern nur zwischen 10 und 16 Uhr zu besichtigen. Der
Garten ist eine für das Schönfeld-Viertel typische Parkanlage des 19. Jahr-
hunderts.
Alter Botanischer Garten (Sophien-/Elisen-/Luisenstraße)

Die Landschaftsarchitektin Irene Burkhardt führt am Samstag, 9. Septem-
ber, vormittags durch den Alten Botanischen Garten. Treffpunkt: Kunst-
plattform am Ring von Mauro Staccioli. Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmel-
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dung erforderlich. Telefon 2 33-6 03 29, Fax 2 33-6 03 45, eMail
wolfgang.friedl@muenchen.de
Vorankündigung zweier weiterer Veranstaltungen

zum historischen Grün in der Maxvostadt

� Informationsveranstaltung „Parkpflegewerk Alter Botanischer Garten”
In Zusammenarbeit von Baureferat/Gartenbau, Büro Irene Burkhardt
und dem Bezirksausschuss Maxvorstadt wurde für die Aufwertung
des Alten Botanischen Gartens ein Parkpflegewerk erstellt. Der Ent
wurf des Parkpflegewerks wird am Donnerstag, 5. Oktober, vorgestellt
und an Ort und Stelle erläutert. Ortsbesichtigung: 18 Uhr, Treffpunkt
Neptunbrunnen. Informationsgespräch: 19 Uhr, Luisengymnasium,
Aula, Luisenstraße 7.

� Exkursion „München – Paris, Paris – München. Geschichte hinter der
Geschichte der Maxvorstadt“
Im Mittelpunkt dieser Exkursion steht die Persönlichkeit des Gartenar
chitekten Max Kolb, der seine Karriere in Paris begann und in München
fortsetzte. Max Kolb war Sohn von König Max II. Bei der von Klaus
Bäumler geführten Exkursion im Rahmen der Stadtviertelthemen In
nenstadt der Münchner Volkshochschule werden unter anderem der
Garten des Lenbach-Hauses und der Alte Botanische Garten vorge
stellt. Samstag, 21. Oktober, 14 bis 16 Uhr, Treffpunkt Alter Botanischer
Garten, Neptunbrunnen.

Ausstellung „Realkristall” zeigt Werke von Esther Rutenfranz

(6.9.2006) Das Kulturreferat der Landeshauptstadt München lädt am Frei-
tag, 8. September, 17 Uhr, zur Eröffnung der Ausstellung „Realkristall” mit
Werken von Esther Rutenfranz  in den Projektraum der Rathausgalerie
ein. Die 1967 in Steinfurt geborene Künstlerin studierte an der Kunstakade-
mie in Münster bei Professor Jochen Zellmann mit Ausstellungen im In-
und Ausland seit 1998. Sie lebt und arbeitet seit einem Jahr in München.
Nach ihrer Atelierausstellung in der Blumenstraße 28 im Jahr 2005 stellt
nun das Kulturreferat die Künstlerin mit einer umfangreichen Präsentation
vor.
In Esther Rutenfranz’ Werken spielt die Beobachtung von Wahrnehmung,
ihre Verarbeitung und das daraus resultierende Handeln seit geraumer Zeit
eine große Rolle.
Inspiriert von den Gegebenheiten des Projektraums der Rathausgalerie
schuf die Künstlerin eine Rauminstallation aus folgenden Elementen: Tape-
te aus kopierten Zeichnungen, Installation aus Zeichnungen und Bildern
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zum Themenkomplex einer Traumsequenz, Auswahl aus ihrer Text/Bild-Col-
lagenserie „Magazin der parallelen Geschichten”.
Die Ausstellung ist vom 8. September bis 8. Oktober, Dienstag bis Sonn-
tag, 11 bis 19 Uhr, im Projektraum der Rathausgalerie zu sehen. Der Ein-
tritt ist frei.
Hinweis: Am 9. September bleibt die Ausstellung wegen des Papstbesu-
ches geschlossen.

Führung im Musikinstrumentenmuseum

(6.9.2006) Am Samstag, 9. September, 15 Uhr, findet eine Vorführung me-
chanischer Musikinstrumente im Musikinstrumentenmuseum im Münch-
ner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, statt. Zum Mozartjahr hat das Mu-
seum seine mechanischen Musikinstrumente aus zwei Jahrhunderten
nach Musikbeispielen durchforscht und stellt die Funde in einer Sonderfüh-
rung vor. Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 2 Euro, die Führungsgebühr
beträgt 4 Euro. Treffpunkt ist im Foyer des Stadtmuseums.
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